
groß grenz. Martin Günther und Sa-
rah Meffert parken vor der
Schwaaner Straße 11 in Groß Grenz
im Landkreis Rostock. Hier steht ein
nagelneues Fertighaus. Moderne
Architektur und hochwertige Aus-
stattung auf 206 Quadratmetern
Wohnfläche.

Das Arge-Haus hat eine Wärme-
pumpe und eine zentrale Be- und
Entlüftungsanlage mit Wärmerück-
gewinnung. Es ist als sogenanntes
„KfW 55 EE“ erstellt, eine Bezeich-
nung für Fachleute, die sofort wis-
sen: Ein KfW-Effizienzhaus 55 be-
nötigt nur 55 Prozent der Energie
eines konventionellen Neubaus
und ist daher besonders umwelt-
freundlich. Außerdem hat das Fer-
tighaus Schmuckgiebel und Erker,
eine Bibliothek, moderne Bäder,
eine offene Küche. Ungefähr 500
000 Euro kostet das Haus von der
Stange.

Andiesem frühlingshaftenSonn-
tag kann es öffentlich besichtigt
werden. Martin (34) und Sarah (38)
aus Rerik haben schon sehr konkre-
te Vorstellungen von ihrem zukünf-
tigenEigenheim.„Seit2018sindwir
aktiv auf der Suche“, erzählen sie.
Werheutebauenwill, brauchteinen
langen Atem. „Nach langer Warte-
zeithabenwireinGrundstück inRe-
rik kaufen können. Jetzt suchen wir
noch das passende Haus.“

Das Paar hat zwei schulpflichtige
Kinder. Jetzt bewohnen sie eine
hübsche Mietwohnung in Rerik.
„Die Miete würde aber auch für
einenKredit reichen. So ist dasGeld

jeden Monat einfach weg. Unser
Wunsch nach Eigentum ist daher
groß“, sagen sie. Beide haben eine
festeAnstellung.UndkonkreteVor-
stellungen, wie viel Geld sie für ein
Haus ausgeben wollen. Schließlich
soll es noch für Urlaub, die Kinder
und zum Leben reichen.

Martin Günther und Sarah Mef-
fert sind nicht die einzigen Interes-
senten, die bereits ein Grundstück
haben. Auch die frisch gebackene
Familie Winter aus Kröpelin besich-
tigtdasgroßeHaus. IhrkleinerSohn
Florentin, gerade einmal sieben
Wochen auf der Welt, schläft fried-
lich in der Trage.

Mama und Papa staunen in den
lichtdurchfluteten Zimmern. „So et-
was können wir uns gut vorstellen,
vielleicht nicht ganz so groß“, sagt
Vitali Winter (31). Sie bewohnen
derzeit ebenfalls eine Mietwoh-
nungundhabeneinGrundstückaus
dem Familienbesitz, auf dem sie
bauen könnten.

„Wir sind zwar handwerklich be-
gabt, können uns aber gut ein Fer-
tighaus vorstellen“, sagt Milva Win-
ter (28). Bezüglich des Preises wolle
sich die junge Familie noch infor-
mieren und genau durchrechnen,
was sie sich leisten können. Auch
Milva und Vitali arbeiten in festen
Anstellungen. „So ein Haus zu be-
sichtigen, ist ein tollesAngebot.Viel
besser als es nur im Katalog zu se-
hen.DieQualitätundBauweisesind
wirklich herausragend.“

Ulrike Goos (35) ist mit Töchter-
chen Hanna (2) allein zur Besichti-
gunggekommen.DerPapapassezu
Hause auf die noch jüngeren Zwil-

lingsbrüder auf.Die fünfköpfigeFa-
miliebewohnt aktuell vierRäume in
Rostock-Evershagen. „Wir zahlen
viel zu viel Miete für die Wohnung“,
sagt Ulrike Goos.

Außerdem solle jedes Kind ein-
mal ein eigenes Kinderzimmer be-

kommen. „Die Miete würde auch
für die Rate eines Hauskredits rei-
chen.“ Mittlerweile könne sich die
Mutter gut vorstellen, von der Stadt
aufs Land zu ziehen.

Falk Rösler ist Geschäftsführer
der Arge-Haus Massivbau GmbH,

jenem Anbieter, der binnen elf Mo-
naten ein komplettes Haus in die
Landschaft von Groß Grenz gestellt
hat. Es habe durchaus einen Rück-
gang in der Nachfrage gegeben ha-
be, um etwa 30 Prozent sei sie bei
seiner Firma eingebrochen.

Den Markt bezeichnet Rösler als
„verhalten“, die Zinsen liegen bei
mittlerweile vier Prozent. „Was im
Vergleich zu den Vorjahren viel ist.
In den 1990er-Jahren haben Men-
schen aber zu sieben Prozent ge-
baut. Es wird auch viel Panik ge-
machtundwirhattenJahredesBau-
Booms. Die Situation normalisiert
sich wieder. Das sehen wir auch an
den Grundstückspreisen, der Trend
geht wieder nach unten“, so Rösler.

„Wir haben immer noch viele In-
teressenten“, bestätigt auch Arge-
Haus-Vertriebsmitarbeiter Sören
Bommhardt. Vor allem Familien mit
Rücklagen, Paare in festen Anstel-
lungsverhältnissen und „Interes-
senten, die mit Ende 40 ihr zweites
Hausbauen“gehörenzumKunden-
kreis.

Von Lea-Marie Kenzler

Junge Familien wollen bauen
Von einer eigenen Immobilie

träumen viele. Doch kann sich das
bei steigenden Zinsen, hohen
Energiekosten und Inflation

überhaupt noch jemand leisten?
Ja, sagen Immobilienexperten.

Und auch eine öffentliche
Hausbesichtigung am Sonntag zeigt:

Vor allem Familien wollen bauen.

Arge-Haus-Mitarbeiter Bill Bergmann (r.) begrüßt Ulrike Goos und Tochter Hanna zur Hausbesichtigung in Groß Grenz vor einer Variation vom „Landhaus 90 L“.
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Milva und Vitali
Winter aus
Kröpelin haben
mit
Sohn Florentin
ein Haus be-
sichtigt.

Martin Günther
und

Sarah Meffert
aus Rerik

besichtigen
ein Arge-Haus.

Die Situation normalisiert sich wieder.
Das sehen wir auch

an den Grundstückspreisen.
Falk rösler,

Geschäftsführer Arge-Haus
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NOTRUF

Polizei Tel. 110
Feuerwehr Tel. 112
rettungsdienst, notarzt,
Brand und Katastrophenfall Tel. 112
Seenotrettung Tel. 124124
notruf bei Vergiftungen
Tel. 0361 730730

HOTLINES

Kassenärztlicher notdienst Tel. 116117
Kinderärztlicher notdienst Tel. 116117
zahnärztlicher notdienst
www.zaekmv.de
Ökumenische telefonseelsorge
Tel. 116123 (vom Mobilnetz),
Tel. 0800 1110111, Tel. 0800 1110222
Kinder- und Jugendtelefon
Tel. 116111,
Tel. 0800 1110333
Kinderschutz-Hotline
Tel. 0800 1414007
elterntelefon Tel. 0800 1110550

Hilfetelefon gewalt gegen Frauen
Tel. 08000 116016
Weißer ring,
Hilfe für opfer von Verbrechen
Tel. 116006
infodienst Krebs, Deutsches Krebsfor-
schungszentrum Tel. 0800 4203040

ÄRZTE

roStoCK:
Klinikum Südstadt Tel. 116117,
südring 81, südstadt: 0-24 Uhr
roStoCK: Ärztehaus gDz Tel. 116117,
Trelleborger str. 10c: 19-23 Uhr

TIERÄRZTE

güStroW: amtstierärztlicher Dienst
nur für den landkreis Rostock
(außerhalb der Dienstzeiten),
Tel. 0172 3130264: 17-7 Uhr
roStoCK: tierklinik Tel. 0381 252770,
Thierfelderstr. 19: 20-22 Uhr

CHIRURGEN

roStoCK:
Chirurgische Klinik im
Klinikum Südstadt
Tel. 0381 44010,
südring 81, südstadt

roStoCK:
Chirurgische universitätsklinik -
zentrale notaufnahme
Bereitschaftsdienst
für Kinder und erwachsene,
Tel. 0381 494-0,
schillingallee 35

KINDERÄRZTE

roStoCK:
universitäts- und Jugendklinik
Tel. 0180 5868222457,
ernst-Heydemann-str. 8,
stadtmitte: 19-21 Uhr

CORONA-KRISE

Bürgertelefon Tel. 030 346465100
Bürgertelefon MV Tel. 0385 5885888
landesförderinstitut für unternehmen
Tel. 0385 63631282
Corona-Seelsorge-Hotline
Tel. 0800 4540106

APOTHEKEN

BützoW: rats-apotheke
Tel. 038461 3791,
lange str. 37: 18-20 Uhr
DuMMerStorF:
apotheke Dummerstorf
Tel. 038208 13915,
schmiedeweg 9c: 18-19 Uhr
güStroW: Schloss-apotheke
Tel. 03843 682307,
Mühlenstr. 1: 8-8 Uhr
KraKoW aM See: Kur-apotheke
Tel. 038457 50212,
Dobbiner chaussee 16A,
Krakow: 18-20 Uhr

KüHlungSBorn:
apotheke zur Seebrücke
Tel. 038293 6283,
strandstr. 41: 8-8 Uhr
laage: recknitztal-apotheke
Tel. 038459 36235,
Breesener str. 37: 18-20 Uhr
lalenDorF: apotheke am Park
Tel. 038452 20592,
Zu den Wiesen 9: 18-19 Uhr
reriK: Haff-apotheke
Tel. 038296 70423,
Am Parkplatz 5a, Rerik: 18-19 Uhr
roStoCK: augusten-apotheke
Tel. 0381 455119,
Augustenstr. 103: 8-8 Uhr
roStoCK: Sonnen-apotheke
Tel. 0381 7699443,
ehm Welk str. 22: 8-8 Uhr
Sanitz: Buchen-apotheke
Tel. 038209 490016,
Friedrich-von-Flotow-Ring 15:
18-20 Uhr
SatoW: apotheke Satow
Tel. 038295 78204,
Fritz-Reuter-str. 16: 18-19 Uhr

HILFE & BERATUNG

roStoCK: Frauenhaus
Tel. 0381 454406, 0381 454407
roStoCK: notruf für Frauen und
Mädchen - Fachberatungsstelle
gegen sexualisierte Gewalt,
Tel. 0381 4403290, ernst-Haeckel-str. 1
roStoCK: rostocker Stadtmission
Beratungsstelle Innenstadt,
Tel. 0381 27757, Bergstr. 10: 10-18 Uhr
SCHlage: tierheim
Tel. 038208 357, Birkenstr. 14

rat & Hilfe

wir gratulieren

zum heutigen geburtstag
graal-Müritz:
Bärbel rieger (75),
Peter rosenfeld (70),
Detlef Strehler (75)
neu roggentin:
Karin Mittelstädt (80)
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